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Herren Bezirksliga Relegation

TSV Herrlingen II : TSF Ludwigsfeld 
Samstag, 07.05.2022, 10:00 Uhr

Schaffranek beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der TSF Ludwigsfeld
im Spiel der Herren Bezirksliga Relegation beim TSV Herrlingen II endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 1. Saisonspiel am Samstagvormittag unter anderem davon, dass der TSV
Herrlingen II mit 3 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Häußler / Borg
in ihrem Doppel gegen Müller / Erndt etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Jarde / Laub zeigten Manneck /
Leipolt dagegen ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Schnalzger / Moik hatten anschließend gegen
Schaffranek / Pfister wiederum beim 6:11, 11:13, 6:11 wenig auszurichten. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Das Einzel zwischen Sven Manneck und Jochen Laub endete
dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Manneck mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Samuel Häußler gegen Jürgen Jarde hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Mit 2:11, 4:
11, 11:7, 5:11 verlor José Borge seine Partie gegen Michael Erndt. Ohne Satzgewinn für Rene
Schnalzger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Maximilian Müller. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Moritz Moik und Markus Pfister, die Moritz Moik letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Ausreichend spielerische Mittel hatte Tobias Leipolt letztlich an der Hand, um
Bruno Schaffranek zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Sven Manneck über die 1:3-Niederlage gegen Jürgen Jarde hinweggetröstet werden
musste. Samuel Häußler konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jochen Laub
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnte José Borge im Spiel gegen
Maximilian Müller, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 5:7. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Rene
Schnalzger gegen Michael Erndt. Das musste man neidlos anerkennen. Moritz Moik verlor sein Spiel
gegen Bruno Schaffranek unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Herrlingen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 0:2 bei 0 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TSF Ludwigsfeld erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:0. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.
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 Statistik:
 TSV Herrlingen II

Doppel: Häußler / Borge 0:1, Manneck / Leipolt 1:0, Schnalzger / Moik 0:1 
Einzel: S. Manneck 1:1, S. Häußler 1:1, J. Borge 0:2, R. Schnalzger 0:2, M. Moik 1:1, T. Leipolt 1:0 

 TSF Ludwigsfeld
Doppel: Jarde / Laub 0:1, Müller / Erndt 1:0, Schaffranek / Pfister 1:0 
Einzel: J. Jarde 2:0, J. Laub 0:2, M. Müller 2:0, M. Erndt 2:0, B. Schaffranek 1:1, M. Pfister 0:1


